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CHIMIA-REPORT
Bitte an die Inserenten

Richten Sie Ihre Beiträge für die Rubrik CHIMIA-REPORT nicht an die Redaktion, sondern 
ausschliesslich an: Kretz AG, Postfach, CH-8706 Feldmeilen Besten Dank!

Warum gründete die Fach-
hochschule Nordwestschweiz 
(FHNW) eine Hochschule für 
Life Sciences (HLS)?

Life Sciences Unternehmen 
im trinationalen Wirtschafts-
raum Nordwestschweiz erzielen 
bereits heute bedeutende Er-
folge. Künftig wird der Bran-
che überdurchschnittlich hohes 
Wertschöpfungspotential attes-
tiert. Mit ihren Produkten und 
Angeboten will die Hochschule 
für Life Sciences (HLS) einen 
Beitrag zur praktischen Umset-
zung für Pharma, Diagnostik, 
Bio- und Medizintechnologie 

Hochschule für Life Sciences FHNW erstmalig an der ILMAC: Halle 1.1 Stand D78

sowie für nachhaltiges Umwelt-
management leisten. 

Welchen Beitrag können Sie 
als Hochschule leisten?

Als eine Schlüsseltechnologie 
des 21. Jahrhunderts führt die 
HLS die Themen aus Biologie, 
Medizin, Natur- und Ingenieur-
wissenschaften interdiszipli-
när zusammen. Um den hohen 
Marktanforderungen gerecht zu 
werden, brauchen Unternehmen 
vor allem Innovationsstärke, 
aber auch gut ausgebildete 
Fachkräfte. Die vier Institute 
Chemie & Bioanalytik, Medi-
zinaltechnik, Ecopreneurship 

sowie Pharma Technology ha-
ben ihre Leistungsangebote in 
Aus- und Weiterbildung sowie 
im Forschungs- und Dienstleis-
tungsbereich entsprechend aus-
gerichtet! 

Welche Angebote im Bereich 
Ausbildung bietet die HLS?

Die neu entwickelten Bache-
lorstudiengänge «Life Science 
Technologies» und «Molecular 
Life Sciences» vermitteln eine 
breite Grundausbildung gepaart 
mit Fachwissen aus unseren 
Forschungsgebieten. Vertiefte 
Spezialisierungen folgen im 
Life Sciences Masterangebot 
ab 2008. Im Bereich Weiter-
bildung bietet die HLS einen 
praxisorientierten Studiengang 
Master of Advanced Studies 
(MAS) in Umwelttechnik und  
-management, sowie einen MAS 
in Micro- und Nanotechnology 
(mit Partnern) an.

Wie profitieren Unterneh-
men aus dem Bereich Life Sci-
ences von den Kompetenzen der 
HLS?

Neben der Lehre wird ein für 
Hochschulverhältnisse relativ 
grosses Bekenntnis zur anwen-
dungsorientierten Forschung ge-
pflegt! Dies zeigen erfolgreiche 
Kollaborationen mit Partnern 
aus Industrie und Praxis. Die 
HLS will den faszinierenden Life 

Science Wissenschaften markt-
wirtschaftliche Anwendungen 
geben. Deren Forschungsgebiete 
befassen sich daher mit pharma-
zeutisch-chemischen Themen, 
mit umweltschonenden/unter-
nehmerisch-relevanten Produk-
tions- und Recyclingverfahren, 
mit bioanalytischen Frage-
stellungen, mit medizinischen 
 Diagnose- und Therapiesyste-
men sowie mit Bioinformatik/
Biosignalverarbeitung. Interna-
tionale Projekte und internati-
onaler Studierendenaustausch 
sind sowohl für die Dozierenden 
und Mitarbeitenden der Hoch-
schule wie auch für die Studie-
renden prägende Erfahrungen.

Besuchen Sie uns an der 
 ILMAC am Stand in Halle 1.1 
D78.

•  Hochschule für Life Sciences 
FHNW
Illuminata Granito
Kommunikation
Gründenstrasse 40
CH-4132 Muttenz
Tel. 061 467 42 42
Fax 061 467 47 01
illuminata.granito@fhnw.ch
www.fhnw.ch/lifesciences

Leserdienst Nr. 2

Stiftung für Stipendien auf dem Gebiete der Chemie,

the “Werner Foundation”, promotes research

in the chemical sciences by supporting

new positions for young academics

to start a career in Switzerland.

Requested are applications for the

Alfred Werner Assistant Professorship

The successful candidate receives 3-6 years of funding

for a position at a Swiss University or Federal Institute.

The process is open to all nationalities.

President Prof. Dr. Peter Chen

ETH Zürich

Labor. f. Organic Chemistry

HCI G209

Wolfgang-Pauli-Strasse 10

CH-8093 Zürich

Apply ONLINE!

http://www.oci.unizh.ch/diversa/AlfredWerner/index.html

deadline is November 1, 2007

Secretary Dr. Reto Naef

Novartis Pharma AG

WSJ-386.14.10

CH-4002 Basel
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Auf der Industriemesse 
 ILMAC in Basel verdeutlicht 
die ProMinent Dosiertechnik 
AG, Schweiz, vom 25. bis 28. 
September 2007 in der Halle 1.0 
am Stand B04, dass hochgenaues 
Dosieren auch ohne aufwändige 
Regelkreise und Zubehör reali-
siert werden kann. 

Praxisbeispiele aus Mess-Re-
gel- und Sensortechnologie ver-
anschaulichen entweder speziell 
den Einsatz im Ex-Bereich oder 
universell in verschiedenen In-
dustriezweigen. Weitere Expo-
nate sind Transfer-, Fasspumpen 
und Behälter.

An einem typischen Geräte-
aufbau aus der Praxis können 
Besucher der ILMAC die hohe 
Dosierqualität und Sicherheit 
der Membrandosierpumpe delta 
mit geregeltem Magnetantrieb 
optoDrive erleben. Durch den 
innovativen Antrieb lässt sich 
sowohl eine pulsierende als auch 
kontinuierliche Dosierung ein-
stellen. Mit einer an die Chemi-
kalie angepassten Geschwindig-
keit des Saug- und Druckhubes 
können auch höherviskose oder 
ausgasende Medien optimal 
dosiert werden. Der Antrieb 
gleicht Schwankungen des Ge-
gendrucks in der Dosierleitung 
automatisch aus. Dadurch wird 
eine Dosiergenauigkeit erreicht, 
die sonst nur durch aufwän-
dige Regelkreise erzielt werden 
kann. Aufgrund integrierter 
Überwachungs- und Diagnose-
funktionen werden verblockte 
Dosierstellen oder gebrochene 
Dosierleitungen ebenso erkannt 
wie Luft- oder Gasblasen, die im 
Dosierkopf eingeschlossen sind. 

ProMinent auf der ILMAC 2007 in Basel –  
Halle 1.0, Stand B04
Kontinuierliches Dosieren mit eingebauter  
Sicherheit

Auf separate Durchflussüber-
wachungen, Überströmeinrich-
tungen oder Pulsationsdämpfer 
kann verzichtet werden.

ProMinent und die Tochter-
firma ProMaqua sind zuver-
lässige Lösungspartner für die 
Aufbereitung von Pharma- und 
Industriewasser sowie Herstel-
ler von Komponenten und Sys-
temen im gesamten Umfeld der 
Fluid-Dosiertechnik. 

ProMinent entwickelt, fertigt 
und vertreibt Komponenten und 
Komplettlösungen für Lagerung, 
Transfer, Dosierung und Neutra-
lisation flüssiger Chemikalien. 
Zum Einsatz kommen dabei 
Chemikalienvorratsbehälter, 
Transferpumpen, Dosierpum-
pen, Mess-, Regel- und Sensor-
Technologie, komplette Dosier-
systeme sowie Polymeransetz-
stationen. Im Zentrum steht das 
Thema «Dosieren».

Für die Tochtergesellschaft 
ProMaqua steht das Thema 
«Hygiene/Desinfektion» im 
Mittelpunkt. Produkte in die-
sem Bereich sind Chlordioxidan-
lagen, Chlorelektrolyseanlagen, 
UV-Anlagen, Ozon- sowie Um-
kehrosmoseanlagen.

Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an: 

•  ProMinent Dosiertechnik AG 
Herr Dr. Rüdiger Kaulbach,
Trockenloostrasse 85
CH-8105 Regensdorf
Tel. +41 (44) 870 61 11
Fax. +41 (44) 841 09 73
www.prominent.ch

Leserdienst Nr. 3

Membrandosierpumpe 
delta® mit geregeltem 
Magnetantrieb optoDrive®

mit Edelstahldosierkopf

Die Witec AG, mit Sitz in Lit-
tau, ist Anbieter von Produktlö-
sungen im Bereich Life Sciences. 
Das Unternehmen hat sich in den 
Kerngebieten Microplate Instru-
ments, Imaging Systems, Elek-
trophorese sowie Instruments 
für Molekularbiologie etabliert. 
Know-how und hohe Qualität-
standards zeichnen die Witec AG 
aus. 

Kompetente Beratung und ein 
umfassendes Produktportfolio 
ermöglichen Lösungsansätze für 
jegliche Kundenwünsche. 

Witec AG vertritt in der 
Schweiz namhafte Firmen wie:
– AlphaInnotech
 Imaging Systeme (Fluore-

scence und Chemilumine-
scence)

– Berthold Detection Systems
 Luminometers
– Biotek
 Mikrotitterplatten Instru-

mente (Washer, Reader, Dis-
penser, Pipetter) 

– Consort
 Power Supplies
– Hoefer
 Elektrophorese Produkte 

(Horizontale, vertikale 
 Kammern, Blotter)

– Labnet
 Zentrifugen, Schüttler, 

 Inkubatoren
– Nanodrop
 Spektrophotometer für 1 µl 

Proben
– Scie-Plas
 Elektrophorese- und Strahlen-

schutz-Produkte
– Techne
 Instrumente für die Moleku-

larbiologie

Highlights an der diesjährigen 
ILMAC sind:
SynergyTM4 
Multidetection Reader   

Der neue SynergyTM4 mit Hy-
brid-TechnologieTM ist weltweit 
das erste Mikrotitterplatten-Le-
segerät, welches alle Detektions-
methoden in einem kompakten 
Gerät vereinigt. Über die inno-

Witec AG – Top Products for Life Sciences

vative Gen5 Software kann zwi-
schen Monochromator oder Filter 
einfach und ohne Umbauen des 
Gerätes umgeschaltet werden. 
Für den Anwender bedeutet das 
Bedienkomfort und Flexibilität 
und die Sicherheit jede Messung 
mit der bestmöglichen Messme-
thode und Nachweisempfindlich-
keit messen zu können.

Nanodrop ND 8000
8-Kanal UV/VIS 
 Spektralphotometer

Das neue 8-Kanal-Spektralpho-
tometer ND-8000 von Nanodrop 
ergänzt das weltweit bekannte 
und erfolgreiche Nanodrop ND-
1000. Durch sein spezielles pa-
tentiertes Probenhaltesystem er-
möglicht das ND-8000 bis zu acht 
parallele Absorptionsmessungen 
mit einem Probenvolumina von 
nur 1 µl im Wellenlängenbereich 
von 220 bis 750 nm.

FluorChem®HD2 
Real-Time 16-bit Imaging System

Das neueste Geldokumenta-
tions-System von AlphaInno-
tech, FluorChem®HD2, offeriert 
Real-time 16-bit Imaging mit der 
zurzeit besten Kombination von 
Auflösung, Empfindlichkeit und 
dynamischem Bereich.

Nebst unseren Highlights 
zeigen wir Ihnen an unserem 
Stand:
– Mikrotitterplattenleser und 

Liquidhandling-Systeme von 
Biotek, 

– Gel Elektrophorese von 
 Hoefer Scientific,

– Thermocycler von Techne, 
– neuste Modelle von 

 Trockenthermostaten von 
Techne,

– diverse Schüttler, Zentrifugen 
und Inkubatoren von Labnet.

Besuchen Sie unseren Stand 
D53 in Halle 1.1 und lassen Sie 
sich die verschiedenen Geräte 
vorführen. Wir freuen uns auf 
 Ihren Besuch.

Mehr Informationen zu diesen 
innovativen Systemen erhalten 
Sie von:

•  Witec AG
Zentrum Fanghöfli 8
6014 Littau
Tel. 041 250 53 57
Fax 041 250 50 64
mail@witec.ch
www.witec.ch

Leserdienst Nr. 4
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Neben den bewährten opto-
elektronischen Grenzwertge-
bern und den auf Differenz-
druckmessung basierenden 
Durchflussmessern kann neu 
das sehr breite Programm von 
Schwimmerschaltern zum ersten 
Mal an der ILMAC präsentiert 
werden. Die Füllstandsmessung 
mit Ultraschall durch die Wand 
ist die ideale Lösung für aggres-
sive Medien (auch für nachträg-
lichen Einbau). Die im Einsatz 
gezeigten magnetostriktiven 
Füllstandssensoren erlauben 
genaueste Füllstandsmessungen 
von 0,1mm. Das Durchfluss-
mess-Programm wird jetzt noch 
vielseitiger: Magnetisch induk-
tive und einfache Messrohre aus 
Kunststoff runden das bisherige 
Durchflussmess-Programm ab. 

Aus dem Bereich Prozess-
technologie ist das Steril-Ab-
lassventil eine interessante Neu-
heit. Dieses sitzlose Ventil aus 
Edelstahl dichtet direkt gegen 
den Kesselflansch, wodurch ein 
Spalt zwischen Sitz und Kessel 
vermieden wird. Im Weiteren 
werden die weiterentwickelten 
GMP-Kegelbodenventile aus 
Hastelloy und die mehrfach be-
währten Chlorventile, Messlei-
tungsventile und Ventilblöcke 
präsentiert. 

Eine interessante Neuheit für 
die Chemie- und Biotechnologie 
wird aus dem Bereich Wärme-
technik mit dem Infrarot-Wa-
terheater gezeigt, mit welchem 
hochreine Flüssigkeiten sehr 
rasch erwärmt werden können. 
Das zu erwärmende Medium 
kommt hierbei nur mit Quarz-
glas in Kontakt. Eine Kontami-
nation ist somit ausgeschlossen. 
Im Weiteren werden Heizbänder 
und Heizleiter sowie Oberflä-
chen-Heizelemente für Begleit-
heizungen bis zu Temperaturen 

von 900°C und Heizschläuche 
für Temperaturbereiche bis 
380°C für eine Vielzahl von 
Anwendungen zu sehen sein. 
Zudem werden Ex-geschützte 
(ATEX) Flanschheizkörper, 
Durchlauf-Erhitzer, Rohrheiz-
körper sowie Heizpatronen in 
verschiedensten Leistungsgrös-
sen präsentiert. 

Oberflächenmodifizierung, 
Reinigung und weitere Anwen-
dungsbereiche eröffnen sich mit 
den neu entwickelten BlueLight 
Compact Excimer Systemen. 
Excimer-Systeme sind quecksil-
berfreie UV-Lampen mit einem 
monochromatischen Spektrum. 
Die monochromatischen Spek-
tren ermöglichen Photoprozesse 
stärker zu fokussieren und den 
gezielten Einsatz von UV-Strah-
lern im Bereich Chemie, Biolo-
gie oder Medizin zu erweitern. 
Das gezeigte Blue Light Com-
pact Excimer System eignet sich 
für die UV/Ozon-Methode zur 
Oberflächenmodifizierung, Rei-
nigung von Oberflächen von z.B. 
Photomasken und viele weitere 
Anwendungen. Die ökonomisch 
einfache Lösung für Applika-
tionen, die eine Strahlung von  
172 nm verlangen, erfordert 
keine Kühlung und ist deshalb 
bestens geeignet für Labor und 
Industrie. In der Praxis wird 
die UV/Ozon-Methode auch 
zur Reinigung von Vakuum-
Kammerwänden, Photomasken, 
Solarzellen, Linsen oder sogar 
Stahloberflächen genutzt. Ge-
zeigt werden neben dem Excimer 
Strahler diverse UV-Strahler für 
die Prozesstechnologie. Long-
life-Amalgamlampen erreichen 
bis zu zehnfache UV-Leistungs-
dichten von klassischen Queck-
silber-Niederdrucklampen und 
sind durch die einzigartige Be-
schichtung extrem langlebig. Für 

WISAG an der ILMAC – Halle 1.0 – Stand A24 kompakte Anlagen für Oxida-
tion oder Desinfektion von Luft, 
Wasser oder Oberflächen gibt es 
keine bessere Lösung.

Aus dem Bereich Schüttgut-
handling wird die schonendste 
Fördereinrichtung überhaupt 
in Betrieb gezeigt. Modulbau-
weise mit mehreren Aufgabe- 
und Entleerstationen sowie die 
Möglichkeit einer integrierten 
Waschanlage sind die Haupt-
merkmale dieses Fördersystems. 
Die neuesten Versionen der 
Schüttgut-Container, die auch 
im Pharmabereich zum Ein-
satz kommen, können ebenso 

besichtigt werden wie die pas-
senden Befüll- und Entleervor-
richtungen. Zusätzlich werden 
auch flexible Container IBC 
bzw. Big-Bags in verschiedens-
ten Versionen gezeigt.

•  WISAG
Oerlikonerstrasse 88
CH-8057 Zürich
Tel. 044 317 57 57 
Fax 044 317 57 77
www.wisag.ch
info@wisag.ch

Leserdienst Nr. 5

Kottonau Messtechnik prä-
sentiert am Stand sein umfang-
reiches Messgeräte-Programm 
für die Sparten Chemie, Pharma, 
Reinraumtechnik u.a.m.

Datenlogger
Grosse Auswahl von auto-

nomen Datenloggen für Tempe-
ratur, Feuchte, Strom, Spannung 
und Licht

Bis 4 externe Messfühler, 
16 000 bis 100 000 Messpunkte. 
Die Messintervalle sind pro-
grammierbar von 1 Sekunde bis 
24 Stunden. Messungen von 1 bis 
5 verschiedenen Parameter sind 
möglich. USB-Anschluss und 
benutzerfreundliche Auswerte-
Software: 

KILOG Standard, und 
 KILOG CFR (entspricht CFR 
11 Standard) für höchste Anfor-
derungen an Rückverfolgbarkeit 
und Integrität der Daten.

Transmitter/Sensoren 
Speziell entwickelt für die 

Überwachung von Reinräumen 
kommt der Druck Transmit-
ter CPE300 zum Einsatz. Die 

Kottonau Messtechnik an der ILMAC  
Halle 1.0  Stand D30

Messbereiche erstrecken sich 
von –10/+10 Pa bis –1000/+1000 
Pa je nach Ausführung. Vor Ort 
Kalibrierung und austauschbare 
Messfühler garantieren für ein-
fachen Unterhalt. Analog- und 
Digitalausgänge RS 232 / RS 
485.

Tragbare Multifunktions-
Messgeräte

Z. B. Typ AMI 300. Der Al-
leskönner, der kaum noch Wün-
sche offen lässt: gleichzeitiges 
Messen von Luftströmung, Vo-
lumenstrom, Druck, Luftfeuchte, 
Temperatur und Drehzahl. Bis 
zu 8000 Messwerte können ge-
speichert und später am PC aus-
gewertet oder vor Ort mit dem 
Protokolldrucker dokumentiert 
werden.

Temperatur-Fühler
Die Auswahl erstreckt sich 

über Thermoelemente, Wider-
standsthermometer verschie-
denster Bauformen Abmes-
sungen für Labor, Industrie und 
Forschung.

Flüssigkeitssäulen-
 Manometer

Für das präzise Messen des 
Über-, Unter-Differenzdrucks 
von Luft und Gasen für Rein-
räume und Laminarflow-Boxen. 
150 verschiedene Standard-Mo-
delle sind verfügbar.

•  Kottonau Messtechnik
Rinderweid 1
Postfach 110
CH-8707 Uetikon am See
Tel. 044 790 15 10
bruno@kottonau.ch
www.kottonau.ch

Leserdienst Nr. 6
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Büchi Labortechnik AG lan-
ciert eine neue Generation von 
Extraktionsgeräten für die Fett-
bestimmung nach Soxhlet und 
Weibull-Stoldt.

Als Standard-Extraktionsme-
thode für die Fettbestimmung 
wird vor allem die Methode, 
die 1879 von Franz von Soxhlet 
entwickelt wurde, eingesetzt. 
Die Extraktion mit den tradi-
tionellen Glasapparaturen ist 
häufig sehr langwierig. Büchi ist 
es mit den neuen Geräten gelun-
gen, die klassische Soxhlet-Ex-
traktion soweit zu automatisie-
ren und zu beschleunigen, dass 
der Prozess ohne Intervention 
des Anwenders in der Hälfte der 
Zeit durchgeführt werden kann. 
Damit ist Büchi der einzige An-
bieter von vollautomatischen 
Extraktionsgeräten, die streng 
nach der Soxhlet-Methode ar-
beiten. Je nach Probenaufkom-
men sind die Geräte als Zwei- 
oder Sechsplatzsystem erhältlich 
(E-812 SOX bzw. E-816 SOX).

Die Neuentwicklung besticht 
durch einfache Bedienung. Die 
in der Software hinterlegte 

Fettbestimmung – schnell und offiziell

Lösungsmittelbibliothek er-
leichtert die Programmierung 
des Extraktionsprozesses, da mit 
der Wahl des Lösungsmittels die 
Grundeinstellungen bereits vor-
definiert sind. Dies ermöglicht 
einen Start ohne aufwändige 
Eingabe der Parameter. Die ein-
zelnen Extraktionspositionen (1 
bis 6) können dank individueller 

An der Messe mit internatio-
naler Beteiligung empfängt der 
Spezialist für Feindrahtgewebe 
Kunden, Geschäftspartner und 
Interessenten aus dem In- und 
Ausland. Als einer der weltweit 
führenden Hersteller von hoch-
präzisen Feinstgeweben und 
daraus gefertigten Produkten 
und Halbfabrikaten hat BOPP 
einerseits die Produktion in der 
höchsten Qualitätsklasse mit ei-
ner neuen Halle und neuen Web-
maschinen um rund 25% erhöht, 
andererseits wurde in erster 
Linie die Konfektion im neuen 
Hauptsitz massiv ausgebaut. Mit 
der neuen Infrastruktur und Lo-
gistik können die Qualität und 
die Wirtschaftlichkeit bei der 
Produktion von anspruchsvollen 
Einzelteilen bis zu grösseren 
Serien erheblich verbessert wer-
den. 

G. BOPP + Co. AG an der ILMAC

Die G. Bopp + Co. AG stellt 
rund 70% der Produktion in der 
Schweiz her, der Exportanteil 
beträgt 85%. Das Unternehmen 
beschäftigt weltweit 350 Mitar-
beiter, davon 185 in der Schweiz 
und verfügt neben einem welt-
weiten Vertreternetz über ei-
gene Standorte in Deutschland, 
England, Italien, USA, Schwe-
den, China und Korea.

G. Bopp + Co. AG, ILMAC, 
Halle 1.0, Stand C55

Für weitere Auskünfte:

•  G. Bopp + Co. AG
Bachmannweg 21
CH-8046 Zürich
Tel. +41 (0)44 377 66 09
rvoegeli@bopp.ch
www.bopp.ch

Leserdienst Nr. 8

Heizungen einzeln aktiviert wer-
den. Dadurch wird der Energie-
bedarf des Gerätes deutlich ge-
senkt und die Flexibilität erhöht. 
Die Software ist selbsterklärend 
und führt den Benutzer bedie-
nerfreundlich durch das Menü. 
Die intensive Einarbeitung der 
Mitarbeiter in das Gerät wird 
dadurch sehr vereinfacht. 

Neben den technischen Eigen-
schaften bestechen die neuen 
Extraktionsgeräte durch ihr 
klares Design. Alle prozessre-
levanten Teile sind transparent 
aus Glas gefertigt. Entsprechend 
kann der Anwender den Verlauf 
der Extraktion leicht visuell ver-
folgen.

Je nach Applikationsvorschrift 
muss der Soxhlet-Extraktion 
eine Hydrolyse vorgeschaltet 
werden. In dem Produktportfo-
lio von Büchi befinden sich die 
Hydrolyse-Einheiten B-411 und 

E-416, die vollständig auf die 
neuen Extraktionseinheiten ab-
gestimmt sind und eine Fettbe-
stimmung nach Weibull-Stoldt 
problemlos ermöglichen.

Zusätzlich zu der klassischen 
Soxhlet-Variante gibt es die 
neuen Extraktionseinheiten 
auch in der Version HE (Heiss-
extraktion) zur Extraktion nach 
Randall.

ILMAC, Halle 1.1, Stand D28 
und E28

•  Büchi Labortechnik AG
Meierseggstrasse 40
CH-9230 Flawil
Tel. +41 71 394 63 63
Fax +41 71 394 64 64
buchi@buchi.com
www.buchi.com

Leserdienst Nr. 7
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In der Forschung, Entwick-
lung und Herstellung neuer bio-
logischer Therapeutika sind In-
formationen über Interaktionen 
zwischen Proteinen und anderen 
Molekülen unverzichtbar. Forté-
Bio’s Octet-System ermöglicht 
die Analyse dieser wichtigen 
Parameter mit Hilfe der paten-
tierten Bio-Layer Interfero-
metrie (BLI): Biomolekulare 
Interaktionen werden mit Hilfe 

«Label-Free» System für die Echtzeit-Analyse von biomolekularen Interaktionen 
Das FortéBio Octet System

eines hochsensitiven optischen 
Systems an der Oberfläche eines 
applikationsspezifischen Biosen-
sors detektiert. Ein an den Bio-
sensor gekoppelter Bindungs-
partner, z.B. Antikörper, wird 
durch Eintauchen des Sensors in 
die Lösung direkt mit dem In-
teraktionspartner in Berührung 
gebracht. Auf eine Markierung 
des Bindungspartners oder die 
Zentrifugation/Filtration von 
Proteinlösungen kann dadurch 
vollständig verzichtet werden.

Hauptanwendungen sind die 
Quantifizierung und Charakte-
risierung von Proteinen/Anti-
körpern in der Klonselektion, 
Affinitätsreifung, Bioreaktor-
überwachung und Prozessopti-
mierung.

Das Octet System arbeitet 
ohne Microfluidics, so dass keine 
Reinigung oder aufwendiger 
Unterhalt des Systems notwen-

dig ist und selbst rohe Protein-
extrakte und Zellkulturmedien 
ohne zeitaufwendige Proben-
vorbereitung analysiert werden 
können. 

Das Octet-System prozessiert 
in Standard-Mikrotiterplatten 
bis zu 8 Proben gleichzeitig und 
benötigt für einen kompletten 
kinetischen Screen von 96 
Proben nur zwei Stunden. Ge-
brauchsfertige Biosensoren für 
humanes und murines IgG, Be-
schichtungen mit Streptavidin 
oder Protein-A, sowie Amine-
reaktive Biosensoren garantie-
ren eine flexible Anwendung. 

Die Octet-Software erlaubt 
eine intuitive und einfache 
Handhabung des Systems, inklu-
sive der kompletten Datenaus-
wertung. Kinetiken werden als 
kontinuierliche, exakte Kurven 
in Echtzeit dargestellt und alle 
kinetischen Konstanten (kon, 

koff, Affinitätskonstanten etc.) 
automatisch ermittelt. 

FortéBio’s Octet System be-
sticht durch die Einfachheit in 
der Handhabung (z.B. mini-
male Probenvorbereitung), der 
schnellen Probenprozessierung 
sowie des attraktiven Preis-Leis-
tungs-Verhältnisses.

ILMAC, Halle 1.1, Stand D02 

Weitere Informationen über:

•  Bucher Biotec AG
Viaduktstrasse 42
CH-4051 Basel
Tel. 061 269 11 11
Fax 061 269 11 12
info@bucher.ch
www.bucher.ch
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Busch AG CH 4312 Magden Tel. 061 84590-90 www.buschag.ch

COBRA-Vakuumpumpen
Sicher und zuverlässig Verlassen Sie sich auf unsere lang-

jährige Erfahrung in der Chemie
und Verfahrenstechnik.
Ob einfache oder schwierige
Prozesse, wir bieten Ihnen eine
individuelle Lösung aus unserem
breiten Angebot an trocken laufen-
den Schrauben-Vakuumpumpen:
selbstverständlich ATEX-konform,
zertifiziert und baumustergeprüft!
Zuverlässig auch bei korrosiven
und toxischen Gasen.
Neugierig auf weitere Produktvor-
teile? Dann besuchen Sie uns auf
www.buschag.ch

Anzeige_sicherBuschAG2.indd 1 17.02.2006 12:01:34 Uhr
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Die IG wurde vor über 40 
Jahren gegründet und vertritt 
seither führende Hersteller 
von Laborgeräten, Reagenzien 
und Verbrauchsmaterial aus 
Europa, den USA und Asien. 

Die Firma IG Instrumenten-
Gesellschaft hält nebst vielen 
anderen Produkten von nam-
haften Herstellern folgende 
Highlights für Sie am Stand 
bereit: 

Teledyne Isco Combiflash 
RF-System

Combiflash RF, das neue Sys-
tem für die Flash-Reinigung, 
verbessert die Automatisie-
rungsmöglichkeiten.

Modernste RFID-Techno-
logie (Radio-Frequenz-Identi-
fikation) für Kartuschen- und 
Gestellerkennung, eine höhere 
Sammelkapazität, ein grösseres 
Display und höherer Pumpen-
druck – das alles noch in einer 
kompakteren Form. 

Das neuentwickelte 6-Port-
Injektionsventil mit Proben-
schleife erlaubt die Automati-
sierung der Probenauftragung. 
Das automatische «Self-Clea-
ning» von Schläuchen und In-
jektionsventilen nach jeder 
Trennung gewährleistet eine 
kontaminationsfreie Arbeit.

Synthos 3000 von Anton 
Paar 

Der Synthos 3000, zur mikro-
wellenunterstützten Synthese 

ILMAC 2007, Halle 1.1 Stand D18 
IG Instrumenten-Gesellschaft AG, Zürich, Basel, Bern und Genf

und Produktion chemischer 
Verbindungen bis zu 100 g, ist 
konzipiert den Labordurch-
satz an synthetisierten Verbin-
dungen zu erhöhen. Eine Viel-
zahl von Rotoren und Acces-
soires erlaubt hohe Flexibilität 
und ein Arbeiten bei Drücken 
bis zu 80 bar und Temperaturen 
bis 300 ºC.

Thar Technologies Super 
Pure Discovery SFC

Das Thar SuperPure Disco-
very erlaubt eine vollständig 
Software-gesteuerte Methoden-
entwicklung im analytischen 
Massstab, garantiert die zuver-
lässige Übertragbarkeit auf die 
präparativen Anlagen von Thar 
Technologies und bietet eine 
interessante Alternative zur 
traditionellen HPLC mit ihrem 
grossen Lösungsmittelkonsum. 
Das analytische System arbei-
tet bei bis zu 400 bar und einer 
Flussrate von max. 10 ml/min.

Verschiedene Detektoren 
(normal UV-Detektion 190–700 
nm) sowie die Möglichkeit des 
Anschlusses an Water-Massen-
spektrometer runden das viel-
fältige Angebot ab.

Neuer, äusserst flexibler 
automatischer Laborreaktor 
und Kalorimeter von  
Radleys

LARATM, ein Laborreaktor-
System, setzt neue Massstäbe 
für die Flexibilität und Benut-
zerfreundlichkeit in der Prozess-
automatisierung.

LARATM liefert eine kom-
plette, integrierte Lösung, de-
ren Hardware- und Software-
komponenten speziell auf Be-
nutzerfreundlichkeit, optimale 
Leistung und Zuverlässigkeit 
ausgelegt sind (z.B. Einhand-
Klemm- und Zentriervorrich-
tung zum raschen und einfachen 
Austausch des Reaktionsgefäs-
ses).

Integral XT von Lauda
LAUDA Integral XT Pro-

zessthermostate begründen mit 
ihren hohen Heiz-, Kühl- und 
Pumpenleistungen eine neue 
Dimension der Temperierung in 
der Prozesstechnik. Das Grund-
prinzip besteht aus einem Um-
wälzthermostaten mit sehr 
kleinem internen Volumen und 
nicht durchströmtem Ausdeh-
nungsgefäss. Sie zeichnen sich 
durch extrem schnelle Tempe-
raturänderungen aus, die in dem 

geringen internen temperierten 
Wärmeträgervolumen begrün-
det sind. Die leistungsstarken 
Geräte arbeiten nach einem 
völlig neuartigen technischen 
Prinzip und erweitern den Ar-
beitstemperaturbereich nach 
oben und nach unten.

Innova U360, der Platz 
sparende Ultratiefkühler 
–86 °C von New Brunswick 
 Scientific 

Der schmale Innova U360 ist 
speziell für Labors mit wenig 
Stellfläche entwickelt worden. 
Er besitzt die neue Bediener-
Interface-Generation mit extra 
grossem und deshalb weithin 
sichtbarem Display, autom. Da-
tenloggerfunktion und vielen 
anderen neuen Features.

LS 13320 Partikelgrössen-
bestimmung von Beckman 
Coulter

Das LS 13320 (Nomen est 
omen!) bietet mit seinem sehr 
breiten Messbereich von 40 
nm bis zu 2 mm und seinen fle-
xiblen Probenzuführungsmodu-
len optimale Voraussetzungen 
zur Analyse von Suspensionen, 
Emulsionen oder trockenen Pul-
vern mittels der standardmässig 

durchgeführten Laserbeugung 
zur Grössenbestimmung. 

Dilushaker von Labrobot
Keimzahlbestimmung: Zeit 

und Platz effizient nutzen und 
damit Kosten sparen.

Die Durchführung von seri-
ellen Verdünnungen zur Keim-
zahlbestimmung bringt eine 
Vielzahl von zusätzlichen Ar-
beiten mit sich.

Mit dem Dilucup/Dilusha-
ker-System können Sie nun 
fünf Arbeitsschritte eliminie-
ren: Herstellung des Mediums, 
Befüllen, Sterilisieren, kühl 
Lagern und Reinigen der RG. 
Jeder Dilucup enthält 9 ml ste-
riles Medium, wahlweise Koch-
salz, Pepton und Kochsalz oder 
Ringer-Lösung und wird in der 
praktischen 9er-Reihe gelie-
fert. Dilucup: der verlässliche, 
schnelle Weg zur Herstellung 
von seriellen Verdünnungen.

Flash & Go von IUL
Die Arbeit von Stunden in 

Minuten erledigen.
Der Flash & Go ist ein auto-

matischer Kolonienzähler, der 
durch einen Laptop gesteuert 
wird und Bakterienkolonien 
auf Petrischalen bis zu einem 
Durchmesser von 90 mm aus-
zählt. Die komplette Einheit 
besteht aus dem Bildaufnah-
mesystem, der Bildanalyse-
Software und einem Laptop. 
Die Bildanalyse-Software lässt 
sich so einstellen, dass verschie-
denste Platten wie Gussplatten, 
Spiralplatten oder Platten nach 
dem Oberflächenverfahren mit 
minimalem Zeitaufwand ausge-
zählt werden können.

Detaillierte Auskünfte und 
eine kompetente Beratung zu 
allen Produkten erhalten Sie an 
der ILMAC 2007 oder bei:

•  IG Instrumenten- 
Gesellschaft AG 
Räffelstrasse 32
CH-8045 Zürich
Tel. 044 456 33 33
Fax 044 456 33 30
igz@igz.ch  
www.igz.ch 
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CombiFlashRf-face-
left-COB-2bottles

Integral XT 750



C
H

IM
IA

-R
E

P
O

R
T

  
 C

H
IM

IA
-R

E
P

O
R

T
  

 C
H

IM
IA

-R
E

P
O

R
T

  
 C

H
IM

IA
-R

E
P

O
R

T CHIMIA REPORT A606
CHIMIA 2007, 61, No. 9

Die neue Produktreihe «Ex-
cellence» im Bereich der Ther-
mischen Analyse von Mettler 
Toledo verspricht Produktivi-
täts- und Effizienzsteigerung 
im Labor. Die innovative Tech-
nologie ermöglicht präzise Er-
gebnisse bei Auflösungen im 
Sub-Mikrogramm-Bereich. 
Für jede Anwendung können 
massgeschneiderte Lösungen 
im modularen Aufbau realisiert 
werden. Die intuitive Bedienung 
ist so einfach und im gleichen 
Ablauf wie für die Waagen und 
Titratoren von Mettler Toledo 
konzipiert.

Ein vollständig modulares 
System – immer die richtige 
Lösung für aktuelle und zu-
künftige Anforderungen

Die neuen Messzellen DSC 1 
und TGA/DSC 1 sind modular 
aufgebaut, das bedeutet mass-
geschneiderte Lösungen für alle 
Anwendungen, heute und in 
Zukunft. Das System bietet da-
mit eine Sicherheit für den An-
wender, auch auf neue Anfor-
derungen reagieren zu können. 
Einzigartig bei dem neuen TGA/
DSC 1-Messmodul ist die Mög-
lichkeit, je nach Messanforde-
rung aus drei unterschiedlichen 
Sensortypen zu wählen. Dank 
mehrerer Thermoelemente wird 
ein grösseres Rohsignal gemes-
sen, was das «Signal-zu-Rau-
schen-Verhältnis» entscheidend 
verbessert.

Verlässliche Automatisierung 
garantiert ein vollautomatischer, 
robuster Probenwechsler, der bei 
Bedarf als Baustein eingesetzt 

ILMAC, Halle 1, Stand A01: 
Excellence setzt neuen Meilenstein im Labor

werden kann. Damit werden bis 
zu 34 Proben verlässlich abgear-
beitet. Im TGA/DSC 1-Instru-
ment können die Proben sogar 
vollautomatisch eingewogen 
werden. Auf diese Weise werden 
Zeit und Kosten eingespart. 

Innovativste Technologie – 
für Produktivitätssteigerung 
um 50%

Simultane TGA/DSC-Mes-
sungen ermöglichen die gleich-
zeitige Bestimmung thermischer 
Effekte. Das TGA/DSC 1-Mo-
dul steigert die Produktivität um 
50 Prozent durch gleichzeitige 
Bestimmung von Massenver-
lusten und thermischer Effekte 
(Wärmestrom) mit Hilfe einer 
Kombination aus TGA- und 
DSC-Technologie. Der direkt 
an die Waagschale angebrachte 
Proben-Temperatursensor er-
kennt Temperaturabweichungen 
von +/– 0,25 K bei einer Umge-
bungstemperatur von 1600 C. 

Die Konstruktion der Ultrami-
krowaage im TGA/DSC 1-Mo-
dul sorgt dafür, dass die Position 
der Probe keine Auswirkungen 
auf die Gewichtsmessung hat. 
Wenn sich beim Schmelzen die 
Position der Probe ändert, wer-
den keine Gewichtsänderungen 
gemessen. Einzigartige, ein-
gebaute Ringgewichte sorgen 
immer für die richtige Kalibrie-
rung. 

Dank der höchstmöglichen 
Empfindlichkeit im Bereich der 
DSC-Instrumente können unter 
Umständen bislang unbemerkte 
Probeneffekte mit dem DSC 1-
Modul erkannt und somit die 

Produktsicherheit erhöht wer-
den. 

Die Auflösung – des DSC 1 mit 
den MultiSTARe-Sensoren er-
möglicht eine genaue Trennung 
von nahe beieinander liegenden 
Effekten bei höheren Heizraten. 
Dadurch reduzieren sich die 
Analysenzeiten erheblich.

Ergonomisch: Intuitive 
 Bedienung für sicheren 
 Gebrauch

Auf Basis der innovativen 
Technik setzt Mettler Toledo 
in der Thermischen Analyse 
einen Meilenstein in der Ergo-
nomie. Wie bereits bei den er-
folgreichen Wägelösungen und 
Titratoren werden nun auch bei 
den neuen TA-Excellence-Mo-
dulen ergonomische Prinzipien 
und Hilfsmittel eingeführt:

Der Bediener wird am Touch-
Screen Terminal intuitiv geführt, 
was zu bedeutender Zeiterspar-
nis und maximaler Effizienz 
führt. Die SmartSens-Technolo-
gie für berührungsloses Öffnen 
und Schliessen des Ofens sorgt 

zum Beispiel bei Verwendung to-
xischer Substanzen für sicheres 
Arbeiten. Der Zugang zur Mess-
zone (Ofen oder Sensor) wurde 
optimiert, schont somit die An-
wender und sorgt für geringste 
Probenverluste bei manuellem 
Betrieb.

Eine handschonende Auflage 
und ein flexibler Tiegelhalter 
zum Transport von Proben wur-
den eingeführt um dem Anwen-
der ein möglichst ermüdungs-
freies, intuitives und sicheres 
Arbeiten zu ermöglichen. Kost-
spielige, mögliche Fehler werden 
minimiert.

Weitere Informationen bei: 

•  Mettler-Toledo 
(Schweiz) GmbH
Im Langacher
CH-8606 Greifensee
Tel. ++41 (0) 44944 4545
Fax  ++41 (0)44944 4510
Info.ch@mt.com
www.mt.com/
thermal_excellence 
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Das TGA/DSC 1-Modul mit TouchScreen-Terminal zur effizienten Bedienung 
in drei Ausbauvarianten.

Vor allem im Laborbereich ist 
die Verwendung von Reinstwas-
ser in konstanter Qualität von 
entscheidender Bedeutung für 
die erfolgreiche Reproduzierbar-
keit der Laboranwendungen. Aus 
diesem Grund haben Regulie-
rungsbehörden in Abhängigkeit 
von der Anwendung verschie-
dene Grade der Wasserreinheit 
definiert. 

Das mit den neuen SEPTRON® 
Line 10 und 20 von CHRIST 
AQUA ecolife AG hergestellte 
Wasser übertrifft die Wasserqua-
lität Typ II (Laborwasser), wie 
sie durch ASTM, CAP, NCCLS 
und ISO 3696/BS 3997 definiert 
wurde und wird sowohl den 
von europäischen als auch von 
amerikanischen Pharmakopöen 
formulierten Anforderungen 
an Aqua Purificata gerecht. Es 
werden zwei Baugrössen für den 
Mengenbedarf von 150 oder 300 
l/h angeboten:  SEPTRON Line 
PRO für allgemeine industrielle 
Arbeitsprozesse und SEPTRON 
Line VAL, das vorvalidierte Mo-
dell mit kompletter Qualifizie-
rungs-Dokumentation. Beide Ge-
räte erfüllen die Anforderungen 
an die Reinstwasserqualität um 
ein Vielfaches. 

Dank der geringen Abmes-
sungen und einem Platzbedarf 
von nur 0, 5 m2 passt SEPTRON® 
Line 10 und 20 auch auf engstem 

Kompaktes Reinstwassergerät fürs Labor

Raum in jedes Labor. Das über-
sichtliche mobile Bedienpanel 
mit Touchscreen und animierten 
Betriebsabläufen kann direkt im 
Arbeitsbereich positioniert wer-
den und ermöglicht so die ein-
fache Steuerung des SEPTRON® 
Line bis auf 5 m Entfernung.

ILMAC, Halle 1.0, Stand C05

•  CHRIST AQUA ecolife AG
Neuhofweg 53
CH-4147 Aesch
Tel. 0041 (0)61 755 88 99
Fax 0041 (0)61 755 88 90
info@christ-aqua.ch
www.christ-aqua.ch
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Metrohms iConnect und 
iTrode verhindern
– die Verwendung einer falschen 

Elektrode,
– die Verwendung einer Elek-

trode, deren Kalibrierinterval 
oder Nutzungsdauer abgelau-
fen sind.

Der iConnect 854 ist Elektro-
denkabel und Messeingang in 
einem. Die iTroden der neuen 
intelligenten Elektrodengenera-
tion bestätigen Metrohms Füh-
rung auf dem Gebiet der Titra-
tion.

Der eingebaute Mikrochip 
erlaubt die Speicherung solcher 
wichtigen Sensordaten wie Ar-
tikelnummer, Seriennummer, 
Kalibrierdaten, Kalibrierge-
schichte, Kalibrierintervall und 
Einsatzdauer.

Beim Anschliessen an den 
Titrando 857 werden alle Elek-
trodendaten automatisch ein-
gelesen. Verwechslungsgefahr 
oder Eingabefehler sind damit 
ausgeschlossen.

Besuchen Sie uns:
ILMAC: Halle 1.1, Stand B12 

Intelligenter Sensor – intelligentes Titriersystem

 
•  Metrohm AG

CH-9101 Herisau/Switzerland
Telefon +41 71 353 85 85
Fax +41 71 353 89 01
www.metrohm.com
info@metrohm.com
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Aus dieser Überzeugung und 
für unsere Kunden erstellen wir 
bis Ende 2008 bei der Firma 
Lonza AG in Visp im  Kan-
ton Wallis die modernste und 
grösste Luftzerlegungsanlage  
der Schweiz!

Am Fusse des Matterhorns 
wird Luft in ihre Bestandteile 
Stickstoff, Sauerstoff und Argon 
getrennt und per Bahn oder LKW 
in tiefkalter, verflüssigter Form zu 
unseren  Kunden geliefert.

Wir informieren Sie gerne 
über dieses Grossprojekt und 
über unsere Liefermöglichkeiten 

Wir glauben an den Werkplatz Schweiz!

für fast alle Gase  in unterschied-
lichsten Lieferformen.

Fragen Sie uns an oder besu-
chen Sie uns an der 
ILMAC in Basel, Halle 1.0, 
Stand C28

•  Messer Schweiz AG
Seonerstrasse 75
5600 Lenzburg
Tel. +41 62 886 41 41
info@messer.ch
www.messer.ch
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Leserdienst «CHIMIA-REPORT»

Die Beiträge der Rubrik «CHIMIA-REPORT» sind mit einer 
Kennziffer markiert.
Wenn Sie zu einem oder mehreren der auf diese Weise 
gekennzeichneten Informationsangebote zusätzliche 
Auskünfte erhalten möchten, empfiehlt sich als einfachster 
und billigster Weg:

1. Entsprechende Nummer(n) auf dem nebenstehenden 
 Leserdienst-Talon anzeichnen

2. Absender angeben

3. Talon an untenstehende Adresse faxen oder 
 einsenden

Ihre Anfragen werden sofort an die einzelnen Firmen weiter-
geleitet, die Ihnen die gewünschten Unterlagen gerne zur 
Verfügung stellen werden. Wir freuen uns, wenn Sie unseren 
Leserdienst benutzen!

KRETZ AG
CHIMIA-Leserdienst
Postfach
CH-8706 Feldmeilen
Telefon 044 · 925 50 60, Fax 044 · 925 50 77

CHIMIA-Leserdienst Heft 9 / 2007

Chimia-Report (Talon 3 Monate gültig)
Ich bitte um Unterlagen zu den angekreuzten Kennziffern:

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Name

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Datum

Unterschrift

✁✁✁✁✁✁✁✁✁✁✁✁ ✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁

Foto: Luftzerlegungsanlage (Fotomontage)
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Ab sofort ist unter www.spec-
tro.com der neue Internetauftritt 
der SPECTRO Analytical Instru-
ments online. Mit dem Relaunch 
wird das Informationsangebot 
deutlich erweitert und interak-
tiver gestaltet: Besucher finden 
jetzt neben vielen Fach- und Pro-
duktinformationen einen grossen 
E-Learning-Bereich, den SPEC-
TRO Campus.

«In den vergangenen Jahren hat 
sich das Nutzerverhalten im Inter-
net grundlegend verändert. Das 
Web ist kein reines Lesemedium 
mehr. User wollen keine trocke-
nen Informationen. Sie wünschen 
anschauliches Material und die 
Möglichkeit, sich selbst einzu-
bringen», sagt Tom Milner, Mar-
ketingleiter von SPECTRO. Der 
neue Web-Auftritt macht kom-
plexe Zusammenhänge daher ab 
sofort verstärkt mithilfe multime-
dialer Präsentationen verständ-
lich. «Gleichzeitig haben wir viel 
Wert auf Interaktivität gelegt. So 
bekommen unsere Besucher die 
Gelegenheit, ihr Wissen bei E-
Learning-Seminaren zu vertiefen 

und zu testen», fährt Milner fort.
Das neue E-Learning-Portal  

heisst SPECTRO Campus. In 
diesem geschützten Bereich hat 
SPECTRO drei Online-Seminare 
zur elementaren Analytik bereit-
gestellt. Verfügbar sind zum einen 
Basisschulungen zur RFA- und 
zur OES-Analytik, zum anderen 
eine Schulung zum neuen High-
End-Spektrometer SPECTRO 
ARCOS. Jede der Schulungen 
umfasst mehrere Kapitel und 
insgesamt rund 50 Seiten. Die 
Seminare beginnen jeweils mit 
einer allgemeinen Einführung. 
Im weiteren Verlauf greifen die 
Online-Seminare dann aber zu-
nehmend anspruchsvolle Fra-
gestellungen auf. Jedes Kapitel 
endet mit einem Fragebogen. So 
kann der E-Learner zeitnah ve-
rifizieren, ob er die Inhalte der 
aktuellen Lektion verstanden hat. 
Der SPECTRO Campus wertet 
am Ende die Antworten aus. Hat 
ein Teilnehmer alle oder fast alle 
Fragen richtig beantwortet, erhält 
er eine PDF-Urkunde, die sein 
erfolgreiches Abschneiden doku-

SPECTRO CAMPUS online: Neuer Webauftritt mit kostenloser E-Learing-Plattform

mentiert. Tom Milner betont, dass 
sich der SPECTRO Campus noch 
im Aufbau befindet und in den 
kommenden Monaten kontinu-
ierlich erweitert wird. 

Das interaktive E-Learning-
Angebot im SPECTRO Campus 
ist nicht die einzige Neuerung im 
Webauftritt von SPECTRO: Das 
Analytikunternehmen hat zum 
Relaunch auch den kostenlosen 
Downloadbereich um viele zu-

sätzliche Applikationsberichte 
erweitert. 
ILMAC, Halle 1.1, Stand A45

•  SPECTRO Analytical 
Instruments GmbH & Co.KG
Boschstrasse 10 
D-47533 Kleve
Tel. +49.2821.8920
Fax +49.2821.8922200
www.spectro.com
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www.hilge.com

HILGE Pumpen –
Sterilität in allen Prozessen

Unsere Pumpen garantieren mit ihrer zertifizierten
Qualität (DIN EN ISO 9001:2000, QHD, EHEDG, 3A)
ein Höchstmaß an Reinheit und Sicherheit. Darum
gehören wir zu den weltweit führenden Herstellern
von qualitativ hochwertigen Edelstahlpumpen für
die Pharmaindustrie und Biotechnologie. Hierbei legen
wir den Fokus auf Beratungsqualität, Produktsicher-
heit, optimierte Werkstoffe und technische Effizienz.

Pharma and Biotec
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